
Die Flussgebietsgemeinschaft (FGG) Elbe

Ziel der Hochwasserrisikomanagement-Richtlinie (HWRM-
RL) ist es, einen Rahmen für die Bewertung und das 
 Management von Hochwasserrisiken zur Verringerung 
der hochwasserbedingten nachteiligen Folgen auf die 
menschliche Gesundheit, die Umwelt, das Kulturerbe und 
die wirtschaft lichen Tätigkeiten in der Gemeinschaft zu 
schaffen.

Die vorläufige Bewertung des Hoch wasser risikos nach 
Art. 4 HWRM-RL und die Aus weisung von Risikogebieten 
nach Art. 5 HWRM-RL, als Ergebnis der vorläufi gen Bewer-
tung des Hochwasserrisikos, sind nach der Benennung der 
 zuständigen  Behörden und der Festlegung der Gebiets-
kulisse für die Um setzung der HWRM-RL (gemäß Art. 3 
HWRM-RL) die ersten Schritte auf dem Weg zur  Erstellung 
des Hoch wasser risiko management plans bis 2015.

www.fgg-elbe.de

Bewertung 
des Hochwasserrisikos
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Höchster dokumentierter 
Wasserstand:
17.08.2002 (940 cm)

Höchster dokumentierter 
Wasserstand:
03.04.1845 (733 cm)

Höchster dokumentierter 
Wasserstand:
20.08.2002 (734 cm)

Höchster dokumentierter 
Wasserstand:
25.03.1888 (825 cm)

MHW*

* Jahresreihen 1931 - 2000

Artikel 5 HWRM-RL

Aufbauend auf der Auswertung des vorhande-
nen Datenmaterials wurden für das gesamte 
Elbe-Einzugsgebiet Gewässerabschnitte (linien-
hafte Darstellung) ausgewiesen, von denen ein 
potenziell signifi kantes Hochwasserrisiko aus-
geht. Hierbei handelt es sich um sogenannte 
 Hochwasserrisikogebiete (vgl. Karte). 

Für die ausgewiesenen Risikogebiete werden in 
einem nächsten Schritt Hochwassergefahren- 
und -risikokarten aufgestellt. Diese enthalten 
dann eine fl ächenhafte Darstellung von Gebie-
ten, die auf Grundlage der linienhaften Risiko-
gebiete  ermittelt wurden.

Artikel 4 HWRM-RL

Auf Grundlage von umfangreich vorliegenden 
Materialien zu vergangenen Hochwasserereig-
nissen wurden mögliche zukünftig signifi kante 
Auswirkungen auf die menschliche Gesundheit, 

die Umwelt, das Kulturerbe oder wirtschaftliche 
Tätigkeiten abgeleitet. Insbesondere die Hoch-
wasserereignisse aus der jüngsten Vergangen-
heit (2002, 2006 und 2011) liefern gut ver wertbare 

Daten über die Aus-
dehnung der Über-
schwemmungsfl äche 
und Informa tionen 
über mögliche Betrof-
fenheit von Schutz-
gütern. 

Die Abbildung zeigt 
die  höchsten aus-
s c h l a g g e b e n d e n 
H o c h wa s s e r e r e i g -
nisse im deutschen 
Elbe-Einzugsgebiet.

Zeitplan für die Umsetzung der HWRM-RL

2007 Inkrafttreten der Europäischen HWRM-RL

2009 Umsetzung in nationales Recht 

2010  Bericht über die Änderung der zuständigen 
Behörden/Änderung der Bewirtschaftungs einheiten 
(Mai 2010) (Bericht)

2010   Entscheidung über die Inanspruchnahme von 
Übergangsmaßnahmen (Dezember 2010)

2011  Veröffentlichung der vorläufi gen Bewertung 
der Hochwasserrisiken

2013   Veröffentlichung der Hochwassergefahren- und 
-risikokarten

2015   Veröffentlichung des 
Hochwasserrisikomanagementplans

2018  Fortschreibung und erneute Bewertung des 
Hochwasserrisikos*

2019  Fortschreibung der Hochwassergefahren- und 
-risikokarten*

2021  Fortschreibung des Hochwasserrisikomanagementplans*

 * Überprüfung und Aktualisierung alle 6 Jahre


